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Hintergrund 
Der Abbau des kognitiven Funktionsniveaus im Alter sowie damit einhergehende Funktionseinschränkungen im Alltag bereiten vielen Senioren große 
Sorgen. Aus diesem Grund gewinnen Interventionen, die darauf abzielen, den altersbedingten Abbau des kognitiven Funktionsniveaus zu kompensieren o-
der sogar umzukehren, zunehmend an Bedeutung. Indem sie helfen, dem Abbau von Fähigkeiten entgegenzuwirken können sie einen entscheidenden Bei-
trag zur Erhaltung der Selbstständigkeit und Steigerung der Lebensqualität im Alter leisten (Hertzog et al., 2009, Schröder & Pantel, 2011).  

Computerbasierte kognitive Trainingsprogramme bieten eine Möglichkeit, Menschen mit Mobilitätseinschränkungen und Bewohnern peripherer Räume 
Zugang zu kognitionsfördernden Maßnahmen zu ermöglichen. Solche Trainingsprogramme zielen auf eine Leistungsverbesserung in spezifischen kogniti-
ven Teildomänen ab. Dabei erhofft man sich jedoch nicht nur Verbesserungen der trainierten Fähigkeit, sondern auch darüber hinausgehende, subjektiv 
und objektiv messbare Transfereffekte. Studien zur Effektivität und Akzeptanz solcher Trainingsprogramme konnten hier bereits vielversprechende Ergeb-
nisse liefern (z.B. Green & Bevalier, 2008; Schmiedek et al., 2010). 

Ziel des hier vorgestellten Projekts ist es, eine altersgerechte internetbasierte Trainingsplattform zu entwickeln. Diese soll Senioren die Möglichkeit bie-
ten, in ihrem häuslichen Umfeld ein wissenschaftlich fundiertes kognitives Training zu absolvieren. Darüber hinaus haben die Nutzer der geplanten Platt-
form die Möglichkeit, untereinander zu kommunizieren und sich umfassend über vielfältige Themen rund um Gehirnfunktionen und Strategien zur Verbes-
serung des kognitiven Funktionsniveaus zu informieren. Neben einem Leistungszuwachs innerhalb der trainierten Domänen wird erwartet, dass die Teil-
nehmer auch in ihrem Alltag spürbar von der Nutzung profitieren. 

Eckdaten des Projekts 

Gefördert vom Bundesministerium für Bildung und Forschung 
(BMBF)  

Fördersumme: ca. 1,7 Millionen Euro 

Projektlaufzeit: Dez. 2011 – Nov. 2014 

Konsortium: Multidisziplinäres Team aus Altersmedizinern, 
Psychologen, Sozialwissenschaftlern und Informatikern 

Das Projekt befindet sich aktuell am Ende der Konzeptionspha-
se (Stand Jan. 2013: PM13 von 36).  

Ergebnisse der Konzeptionsphase (M6-12) 
Die geplante Plattform wird folgende Komponenten umfassen 
 

Individuelles kognitives Training 

23 kognitive Übungen zu den kognitiven Domänen 

 

 

 

 

 

Jeder Nutzer trainiert nach einem individuellen Trainingsplan, der seine Stärken und 
Schwächen sowie persönliche Vorlieben berücksichtigt.  

Eine adaptive Anpassung des Schwierigkeitsgrads gewährleistet, dass jeder Nutzer 
auf seinem optimalen Schwierigkeitsniveau trainiert. Das Aufkommen von Frustrati-
on oder Langeweile wird dadurch vermieden. 

Das Motivations– und Belohnungssystem sichert langfristiges Interesse am Training 
durch die Vergabe von Leistungs– und Aktivitätspunkten sowie einer ausführlichen 
Rückmeldung des Trainingsfortschritts. 

Interaktives Gruppentraining  

Es finden Echtzeit-Gruppensitzungen über AV-Kommunikation mit einem erfahre-
nen Gruppentrainer statt. 
Die Inhalte umfassen psychoedukative Komponenten und Vermittlung von alltagsre-
levanten Strategien. 
Teilnehmer haben jederzeit die Möglichkeit, eigene Themen einzubringen.  

Informations- und Kommunikationsbereich 

Die Nutzer können über Mail, Chat oder Video jederzeit untereinander kommunizie-
ren. 

Text- und Videomaterial unterstützen die Präsentation von seniorengerecht aufbe-
reiteten Informationen rund um Kognition und Gesundheit im Alter. 

 Weitere Features 

Die Tablet-PC-basierte Entwicklung bietet altersgerechte multimodale Steuerungs-
möglichkeiten über Sprach– und Toucheingabe. 

Motorisches, visuelles und akustisches Eingabefeedback sorgen für eine barriere-
freie und einfache Bedienung für Senioren.  
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Die nächsten Schritte 
Alle Komponenten befinden sich derzeit in der Entwicklungs-
phase. 

Zu M18 ist eine umfangreiche Zwischenevaluation der Platt-
form geplant. Usability und Akzeptanz der Plattform werden 
sowohl an einer Stichprobe mit gesunden Senioren als auch an 
Senioren, die unter leichten kognitiven Einschränkungen (Mild 
Cognitive Impairment, MCI) leiden getestet. Die gewonnenen 
Erkenntnisse fließen umgehend in den weiteren Entwicklungs-
prozess. 

Zum Ende der Projektlaufzeit (M33-36) 
wird über mehrere Wochen eine Ende-
valuation im häuslichen Umfeld von Se-
nioren durchgeführt, unter anderem 
mit bildgebenden Verfahren 
(funktionelle Magnetresonanztomogra-
fie fMRT) und neuropsychologischen 
Testbatterien wie CERAD-Plus. 
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